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SEGMÜLLER garantiert nicht nur beste Qualität 
zum besten Preis, unser Traditionsunter-

nehmen ist zudem ein Garant für ein sorgfältig 

ausgesuchtes Produktsortiment, heraus-
ragenden Kundenservice und ein sicheres 
und bequemes Online-Shopping-Erlebnis. 

Nähere Informationen unter: 
www.segmueller.de/
auszeichnungen

AUSGEZEICHNET

EINGERICHTET!

86316 Friedberg
Augsburger Straße 11-15
Tel.: 0821/6006-0

Öffnungszeiten 
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr  
Samstag:  09:30 bis 20:00 Uhr

240045 Promotion Team Friedberg. Segmüller Einrichtungs-

haus der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, 

Münchner Straße 35 ∙ 86316 Friedberg

Zum 6. Mal 
in Folge

Die große Zufriedenheit unserer Kunden 

wurde jetzt zum 6. Mal in Folge
durch die Auszeichnung 

„ DEUTSCHER CHAMPION 
MÖBELHÄNDLER – #1 “ bestätigt.



Begrüßung
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Liebe Handballfreunde,

Es geht wieder los!

Wir alle freuen uns auf die neue Saison 2023/24.

Unsere Erste Mannschaft ist mit einem großen, hochmotivierten Kader in die Vorbereitung gestartet. Das neue Trainerteam mit den „alten“ Friedbergern Stefan Knittl und 
Johannes Luderschmid hatte die Qual der Wahl bei der Aufstellung des Startkaders. Einige ambitionierte Spieler verstärken nun die Zweite Mannschaft und möchten 
sich in der Bezirksoberliga für höhere Weihen empfehlen. Beide Teams haben sich hohe Ziele gesetzt: Mindestens oben mitspielen! Wir sind gespannt, was am Ende 
der Saison die Tabelle zeigen wird. Auf alle Fälle sollte mit dieser Zielsetzung dynamischer, begeisternder Handball in der TSV-Halle zu sehen sein – und damit eine tolle 
Stimmung mit vielen Fans und Zuschauern!

Auch unsere Damenmannschaft möchte sich als Vizemeister gerne um einen Platz verbessern. Auf Grund der Kontinuität im Traineramt mit Sandra Weissenhorn und 
ohne wesentliche Veränderungen im Kader sollte dies auch gut möglich sein. Interessante und spannende Spiele sind damit garantiert - und sicherlich auch sehens- und 
erlebenswert!

Im Kinder- und Jugendbereich freuen wir uns über einen anhaltenden großen Zuspruch: Wir gehen bei den jüngeren Jahrgängen mit mehreren Teams in die Saison und 
bei den Mini-Spieltagen wird es in den Hallen nur so „wuseln“.
Bei den Leistungsteams sind wir in diesem Jahr leider nur mit der C-Jugend in der Regionalliga (früher: Bayernliga) vertreten. Angesichts der vielen nachrückenden, auch 
leistungsbereiten Jugendlichen und den sehr guten Trainerteams ist uns aber nicht bange, in Zukunft wieder mit mehreren Mannschaften in den oberen Klassen vertre-
ten zu sein. 

Das Hauptproblem, das wir dabei zu bewältigen haben, ist die angespannte Hallensituation: Kaum ein Jugendteam hat Trainingszeiten in einer ganzen, handballgerech-
ten Halle.  Viele müssen sich zu kleine Hallen - auch noch mit mehreren Teams - teilen. Stadt- und Landkreishallen werden häufig anderweitig belegt und haben zum 
Teil in den Ferien geschlossen. Wie unsere Trainer da kompromissfreudig zusammenrücken, mit wieviel Engagement sie die Kinder für Handball begeistern und welche 
Ergebnisse sie erzielen, verdient höchste Anerkennung. Eine Besserung der Hallenverfügbarkeit ist leider nicht in Sicht.   

Ein großes Dankeschön geht an die vielen ehrenamtlichen Helfer im Hintergrund und unsere Sponsoren. Sie sorgen dafür, dass Handball in Friedberg rund läuft – und wir 
alle viel Freude daran haben. 

Engagieren wir uns für eine hoffentlich verletzungsfreie und erfolgreiche Saison 2024/25 gemäß unserem Motto GEMEINSAM STARK!

Für das ganze Abteilungsleitungsteam

Dr. Johannes Bauer



Grußwort
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Liebe Handballsportlerinnen und -sportler,
liebe Besucherinnen und Besucher, liebe Fans,

nach einer kurzen Verschnaufpause, bei der wir alle natürlich auch die Fußball-Europameisterschaft im eigenen 
Land verfolgt haben, nehmen die Handballer des TSV Friedberg den Ball wieder in die Hand und den Spielbe-
trieb auf.

Eine sportlich durchwachsene Saison liegt hinter der Abteilung - nun gilt es, wieder mit neuem Elan anzu-
greifen. Die Vorzeichen stimmen: eine gute Führungsmannschaft, ein großes ehrenamtliches Helferteam, 

erfolgshungrige Spieler, ein starker Nachwuchskader und ein Trainerteam aus Friedberg. Da sollte die 
Zielsetzung, im Spitzenfeld mitzuspielen, eine realistische Herausforderung für die Handballer unseres 
Traditionsvereins sein!

Dennoch gilt es auch, das Augenmerk auf die Rahmenbedingungen zu richten. So erfreulich der große 
Zuspruch und der rege Zulauf im Kinder- und Jugendbereich beim TSV sind, ergeben sich daraus auch 
Herausforderungen. Ich hoffe, die Abteilung und der Verein werden hier gute Lösungen finden. Die 
Stadt steht im Rahmen ihrer Möglichkeiten natürlich gerne unterstützend zur Seite.

Allen Spielerinnen und Spielern der aktiven Teams sowie den Schiedsrichterinnen und Schiedsrichtern 
wünsche ich faire Spiele und eine weitgehend verletzungsfreie Saison. Den Fans auf den Rängen wün-

sche ich tolle und spannende Spiele in der Handballhochburg Friedberg.

Roland Eichmann
Erster Bürgermeister der Stadt Friedberg
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Die Abteilungsleitung 
Ein starkes Team: 
Die Abteilungsleitung

1. Abteilungsleiter: Dr. Johannes Bauer
johannes.bauer@handball.tsv-friedberg.de

2. Abteilungsleiter: Corinna Rother
corinna.rother@handball.tsv-friedberg.de

3. Abteilungsleiter: Peter Braun
peter.braun@handball.tsv-friedberg.de

Finanzen: Dr. Johannes Selder
johannes.selder@handball.tsv-friedberg.de

Aktivenleitung: Paul Thiel
paul.thiel@handball.tsv-friedberg.de

Jugendleitung: Dieter Braun
dieter.braun@bhv-online.de

Marketing: Dirk Kreutzburg

dirk.kreutzburg@tsv-friedberg.de

Die Abteilungsleitung: (von links) Peter Braun, Paul Thiel, Corinna Rother, Dr. Johannes Selder, Dr. Johannes Bauer

nicht im Bild: Dieter Braun,  Dirk Kreutzburg

S



S
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www.juwelier-gruner.de

0821 601833
info@juwelier-gruner.de

BAHNHOFSTR. 3
86316 FRIEDBERG

MATHIAS GRUNER
GOLDSCHMIED

Meisterwerkstatt
Alles rund um Trauringe
Verlobungsringe
Anfertigungen
Reparaturen
Ringweitenänderungen
Service rund um die Perle
Eigene Werkstatt im Haus

 

   Ab November

gibt´s frische 

 Gulaschsuppe

    vom Schwab-Zettl

    aus Aichach!
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Noch mehr Friedberg – unser neues Textilkonzept

Ab der Saison 2024/25 starten wir mit einem neuen Konzept für unsere Sportkleidung. Mit Lutz Augner und seiner 
Firma augnerplus arbeiten wir dabei mit einem neuen Partner zusammen, der in Friedberg vielen kein Unbekannter 
ist. Anstelle von Markenkleidung, bei der wir immer auf die Verfügbarkeit und Serien der Hersteller angewiesen 
waren, kommen nun sublimierte Textilien zum Einsatz. Dabei werden weiße atmungsaktive Stoffe, die in Europa 
produziert werden, nach individuellem Design eingefärbt, per Laser zugeschnitten und dann in deutschen Nähbe-
trieben fertiggestellt. Neben der Unabhängigkeit von Herstellern hat dies mehrere Vorteile. Dem Design sind kaum 
Grenzen gesetzt. Und zusätzliche Kosten für jede einzelne Bedruckung gehören der Vergangenheit an. Eine Soft-
ware skaliert das Design automatisch auf die jeweilige Größe, so dass sowohl ein Mini-Trikot als auch ein Erwach-
senes in XXXL gleich aussehen. Mit dieser Lösung wollen wir über die Zeit für alle Mannschaften ein einheitliches 
Design etablieren, dass auf unsere Identität einzahlt, unverwechselbar ist und uns auch in Sachen Sponsoring 
mehr Möglichkeiten eröffnet.

Das Grundmuster der neuen Trikots bildet eine historische Stadtkarte von Friedberg aus dem 19. Jahrhun-
dert, in das auch das Gründungsjahr des TSV Friedberg fällt. In die Spielernummern wird das Stadtwappen 
von Friedberg integriert, das uns von einem begeisterten Bürgermeister Roland Eichmann gerne zur Verfü-
gung gestellt wurde. Im weißen Auswärtstrikot greifen wir auf den Ärmeln die originalen Farben der Stadt 
auf. Und natürlich dürfen unser Logo und unser „Gemeinsam stark!“ nicht fehlen.

Neben den Trikots und Hosen werden in einem ersten Schritt Trainingsanzüge und Hoodys im Angebot ste-
hen. Während das Grunddesign für alle Mannschaften gleich ist, kann pro Mannschaft ein unterschiedliches 
Sponsoring stattfinden. Da wir es uns aus finanziellen Gründen leider nicht leisten können, alle Mannschaf-

ten sofort mit neuen Trikots auszustatten (für alle Teams in jeweils schwarz und weiß sprechen wir von einem Betrag von ca. 30.000€), werden wir das einheitliche 
Konzept über die nächsten Jahre mit jeder Neubestellung nach und nach umsetzen. Vor diesem Hintergrund freuen uns wir natürlich über jeden Sponsor, der bereit 
ist, einen Satz für eine Mannschaft zu finanzieren (Pro Satz Trikot und Hosen inklusive Torwarte ca. 1.000-1.200€). In diesem Fall sprechen Sie entweder den zu-
ständigen Trainer an oder wenden sich direkt an peter.braun@handball.tsv-friedberg.de.

P.S.: Daneben wird es auch wieder einen Fanshop in Kooperation mit der Sport-Arena in Friedberg geben. Hier können Trainings- und Freizeitkleidung der Marke 
Hummel online bestellt werden. Zum Shop gelangen Sie über unsere Homepage.

Textilien



Bericht Aktive Mannschaften
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Nach dem Abstieg in die Landesliga standen die Zeichen der ersten Herrenmannschaft auf Neuanfang. Mit dem neuen Trainer Udo Mesch star-
tete die junge Mannschaft H1 gut in die Saison und spielte nach sechs Wochen noch um die Tabellenführung mit. Doch einige Rückschläge, wie 
die Heimniederlagen gegen den Aufsteiger aus Schwabmünchen und die Derbypleite gegen den TSV Haunstetten, verhinderten eine Positionierung 
im oberen Drittel der starken Landesliga Süd. Über die gesamte Saison schaffte es die Mannschaft nicht, konstant aufzutreten. Untermauert wird dies 
durch folgende Statistik: Friedberg konnte gegen jedes Team der Liga einen Sieg einfahren, nur gegen den Tabellenletzten aus Dachau konnten beide Begegnungen ge-
wonnen werden. Somit stand am Ende der Saison ein sechster Platz mit 25:19 Punkten zu Buche.
Nach nur einer Saison wird Trainer Udo Mesch den Verein wieder verlassen und übernimmt die Haunstetter Damenmannschaft, seine Nachfolger werden die früheren 
Spieler Stefan Knittl und Johannes Luderschmid. Mit Alex Prechtl verlässt ein Friedberger Urgestein den TSV Richtung Günzburg, Laurin Günther schließt sich zur neuen 
Saison dem TuS Fürstenfeldbruck an. Als Neuzugang kann der TSV den Torschützenkönig der abgelaufenen BOL-Saison Felix Heger aus Kissing präsentieren. Außerdem 
kommen drei alte Bekannte wieder zurück nach Hause. Tim Porterfield, Max Maas und Fabian Abstreiter werden wieder für die H1 auflaufen. Insgesamt rücken fünft letzt-
jährige A-Jugendliche mit in den Vorbereitungskader auf und verstärken die Breite des Kaders.
Auf das neue Trainergespann Knittl und Luderschmid wartet mit der Integration der neuen Gesichter viel Arbeit. Sie wollen neben einem attraktiven, schnellen Handball vor 
allem den Fokus auf mehr Konstanz in der Defensive legen. Sollte dies gelingen, steht einer spannenden und erfolgreichen Saison nichts mehr im Wege.

Dominique Schmidmeir und Christoph Handelshauser haben die U23/H2 der Friedberger Handballer in der letzten Saison übernommen und ihren Fokus auf die Weiter-
entwicklung von jungen Spielern gelegt. Die Zweite belegte in der Bezirksoberliga den neunten Rang und konnte sich somit den Klassenerhalt sichern. Die Zweite trat 
mit vielen jungen Spielern an und gab auch einigen A-Jugendlichen viele Einsatzzeiten. Nach einem schlechten Start in die Saison mit sechs Niederlagen aus den ersten 
sieben Spielen, stabilisierte sich der TSV Mitte der Spielzeit. Aus vier Spielen gab es dann drei Siege und ein Remis. Danach gewann die Zweite zwar nur noch die letzten 
beiden Saisonspiele, aber diese Bilanz reichte, um auch in der kommenden Spielzeit wieder in der Bezirksoberliga antreten zu dürfen. Dann wird die Mannschaft wieder 
das Sprungbrett sein für die vielen jungen Talente in der Abteilung. Leider wird das Trainerduo für die kommende Saison nicht mehr zur Verfügung stehen. Mit Dieter Braun 
kommt ebenfalls ein alter Bekannter zurück auf die Trainerbank der U23 Mannschaft. Mit Braun, der ebenfalls als Jugendleiter aktiv ist, konnte ein Friedberger Urgestein 
und sehr erfahrener Trainer von der Aufgabe überzeugt werden. Der BHV-Trainer darf sich auf eine junge, ehrgeizige Truppe freuen, die in der vergangenen Spielzeit zu einer 
richtigen Mannschaft zusammengewachsen ist und sich punktuell zur neuen Saison verstärken konnte. Ziel ist es, im gesicherten Mittelfeld der BOL zu spielen und vielen 
jungen Talenten die Chance zu geben, sich zu entwickeln. 

Die Herren 3 werden versuchen, den Titel der Bezirksliga nach einem dritten Platz in der vergangenen Saison wieder zu erkämpfen. Die Mannschaft mit überwiegend sehr 
erfahrenen Spielern, wird die Fans wieder mit ihrer dynamischen und schnellen Spielweise verzaubern.

Nach dem dritten Platz der Vorsaison in der Bezirksliga konnten die Damen des TSV einen starken zweiten Platz einfahren. Mit nur vier Minuspunkten gegen den dies-
jährigen Aufsteiger aus Gersthofen, spielten die Damen lange um den Aufstieg in die Bezirksoberliga mit. Sandra Weißenhorn wird auch in der kommenden Saison das 
Traineramt bekleiden und will mit dem Mix aus erfahrenen und jungen Spielerinnen attraktiven Handball zeigen. Im Hinblick auf den Friedberger Weg und der Vision, dass 
in den nächsten Jahren der Damenhandball eine noch stärkere Rolle im TSV spielen soll, wird eine schlagfertige Damenmannschaft noch wichtiger werden. 



Mehr als nur ein 

Glücksmoment.

Weil Sport uns alle verbindet, 

engagiert sich die Stadtsparkasse ganz  

besonders auch in diesem Bereich. Ob alt  

oder jung, Hobby- oder Leistungssport,  

Menschen mit oder ohne Behinderung:  

Wir bringen mehr Bewegung in unsere  

Gesellschaft.

Weil’s um mehr als Geld geht.



Landesliga

Trainer:   Stefan Knittl
   Johannes Luderschmid
Trainingszeiten 
- Montag:  20:00 - 22:30 Uhr | Gym.,TSV Halle
- Dienstag:   20:30 - 22:00 Uhr | TSV Halle
- Donnerstag:   20:30 - 22:00 Uhr | TSV Halle

Start in eine weitere Landesligasaison mit vielen neuen alten Gesichtern

Die Herren 1 des TSV Friedberg werden in der Saison 2024/25 in der Landesliga Süd 
antreten. Leider werden den TSV Friedberg mit Alex Prechtl (Vfl Günzburg) und Lau-
rin Günther (TuS Fürstenfeldbruck) zwei Leistungsträger verlassen. Dennoch konnte 
trotz der durchwachsenen Saison der größte Kern des Kaders gehalten werden und 
mit qualitativ hochwertigen Neuzugängen ergänzt werden. 

Der Torschützenkönig der abgelaufenen Saison in der Bezirksoberliga Schwaben Fe-
lix Heger wechselt vom Kissinger SC zu den Herzogstädtern. Mit Heger, der mit 173 
Toren und einem Torschnitt pro Spiel von 9,11 einsame Spitze in der BOL ist, werden 
die Friedberger noch durchschlagskräftiger auf der Außenbahn aufgestellt sein. 
Mit Max Maas, Fabian Abstreiter und Tim Porterfield schließen sich drei alte Bekannte 
wieder dem TSV Friedberg an. Porterfield, der die letzten beiden Saisonen beim TSV 
Aichach in der Bezirksoberliga auf Torejagd gegangen ist, folgt seinem Trainer Stefan 
Knittl und wechselt zur neuen Saison nach Friedberg zurück zu seinem Heimatverein. 
Porterfield hat sich in den letzten Jahren von einem pfeilschnellen Außenspieler zu 
einem Rückraumspieler entwickelt, der sich mit seiner Spritzigkeit zu einem absolu-
ten Stammspieler in Aichach entwickelt hat und dem Angriffsspiel im Rückraum mit 
seiner Schnelligkeit mehr Variabilität verleihen wird. 

Fabian Abstreiter, der sich im Jahr 2022 als Torschützenkönig der Bayernliga in Rich-
tung Heimatverein nach Schrobenhausen verabschiedet hat, will es nun nochmal wis-
sen. Abstreiter, der mit dem TSV Friedberg bereits dritte Liga gespielt hat und in den 
acht Jahren Bayernliga zur absoluten Schlüsselfigur zählte, wird den TSV vor allem 
mit seiner Erfahrung im Angriffsspiel,  aber auch im Abwehrverbund mit seiner Kör-
perlichkeit im Mittelblock unterstützen. 

Max Maas, den es vor zwei Jahren aufgrund seines Studiums in Richtung München 
zog, kommt vom FC Bayern Handball zurück und wird sich, trotz des Klassenerhalts 
in der Landesliga, wieder dem TSV Friedberg anschließen. Maas zählte beim FC Bay-
ern im Rückraum zu den Schlüsselspielern. Dies bekamen die Friedberger im Hin-
spiel der vergangenen Saison zu spüren, als Maas selbst 4 Tore zum 29:27 Erfolg 
gegen Friedberg beisteuerte. Der Rückraumspieler hat in der abgelaufenen Saison 
61-mal eingenetzt und wird Friedberg im Angriffsspiel aufgrund seiner Wurfstärke 
und Spiel-Intelligenz bereichern. 

Wie auch im letzten Jahr werden die talentierten Jugendspieler aus der A-Jugend 
den Kader der Ersten Herrenmannschaft ergänzen. 

12

Herren 1

Hintere Reihe von links:  Alina Ledermann, Carolin Eger (Physiotherapeutinnen), 
Benedikt Bauer, Noah Newel, Fabian Abstreiter, Paul Thiel, Daniel Okyere, Simon 
Braun, Trainer Johannes Luderschmid, Trainer Stefan Knittl
Vordere Reihe von links: Tim Porterfield, Dominik Schiechtl, Raphael Karl, Vin-
zenz Altenweger, Emil Thiel, Tom Cada, Florian Mayer, 
Es fehlen: Tobias Fuchs, Max Maas, Calin Stancu, Felix Heger, Hugo Häusler, 
Lasse Rehmeyer, Nico Schmid



Naturheilkunde 
     verinnerlicht!

„Weil es zu meinem 
   gesunden Leben passt.“

Naturheilkunde, Homöopathie 

und Naturkosmetik aus eigener 

Herstellung

Förderer

des 

Sports!



Neues Trainerteam bei den Herren 1
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Nach dem Ende der laufenden Saison wird es beim 
TSV Friedberg einen Trainerwechsel geben. Als 
Nachfolger von Udo Mesch leitet künftig der frühe-
re Friedberger Spieler Stefan Knittl die Geschicke 
der ersten Herrenmannschaft. Mit Johannes Luder-
schmid unterstützt ihn zudem ein sehr erfahrener 
ehemaliger Spieler als Co-Trainer.

Mit Stefan Knittl und Johannes Luderschmid be-
kommt der Verein seine absolute Wunschbeset-
zung. Beide sind waschechte Friedberger, kennen 
das Umfeld bestens und haben in der Vergangenheit 
als Spieler und Trainer ihre Qualität unter Beweis ge-
stellt. 

Stefan Knittl spielte letzte Saison beim TSV Aichach 
in der Bezirksoberliga. Dort war er mit Konstantin 
Schön Spielertrainer. Doch damit ist jetzt Schluss. 
„Ich werde beim TSV Friedberg nicht mehr als Spie-
ler aktiv sein, sondern mich nur auf das Amt als 
Trainer konzentrieren“, sagte der 29-Jährige. „Ich 
freue mich schon sehr darauf, dem Verein, bei dem 
ich so viele Jahre als Spieler verbracht habe, etwas 
zurückgeben zu können. Aber Aichach verlasse ich 
auch mit einem weinenden Auge: Dort hatte ich eine 
unkomplizierte und sehr angenehme Zeit mit vielen 
guten Sportfreunden und Kameraden.“

Stefan Knittl ist in Friedberg geboren und aufge-
wachsen. Er hat in der Jugend beim TSV gespielt 
und war da sehr erfolgreich. Als ganz junger Spieler 
stieg er mit der Friedberger Zweiten in die Bayernli-
ga auf und machte auch noch einige Spiele mit der 

ersten Mannschaft in der 3. Liga. Später spielte er 
Bayernliga mit Friedberg und dem VfL Günzburg. Da-
nach ging es als Spielertrainer nach Aichach, zuletzt 
belegte er dort in der Bezirksoberliga Platz drei.

Der 29-Jährige hat seinen Meister als Zahntechniker 
gemacht und arbeitet als Laborleiter in Donauwörth 
für eine Augsburger Firma. „Beruflich bedingt habe 
ich meine Zeit für das Hobby Handball immer weiter 
reduzieren müssen“, sagte Knittl. „Jetzt merke ich, 
dass es als Spieler immer schwerer wird, das ge-
wohnte Niveau noch zu halten. Umso mehr freue ich
mich, dass ich gemeinsam mit dem erfahrenen Jo 
Luderschmid die Chance bekommen werde, mich 
als Trainer bei meinem Jugendverein TSV Friedberg 
zu beweisen. Diese große Aufgabe ist etwas, worauf 
ich mich schon sehr freue.“

Jo Luderschmid, der bereits mit Knittl vor Jahren in 
Friedberg Jugendmannschaften trainierte, wird mit 
seiner Erfahrung der jungen Friedberger Truppe vor 
allem in Sachen Abwehrarbeit als Vorbild dienen. 
Luderschmid war jahrelang selbst Spieler in Fried-
berg in der dritten Liga und half in den vergangenen 
Jahren immer wieder beim TuS Fürstenfeldbruck 
aus. In der Coronasaison 2021 stand er sogar in der 
Zweiten Bundesliga auf der Platte und konnte seine 
Abwehrstärke im Mittelblock unter Beweis stellen. 

Der gesamte Verein freut sich auf die nächste Sai-
son mit den beiden in der Landesliga und hofft auf 
zahlreiche Fans in der TSV Halle.



Starker Partner
für sichere Gerüste

IMMER 
GUT GERÜSTET

FASSADEN- & TRAGGERÜSTSYSTEME

AUFMASS MIT DROHNE / 3D-SCANNER

DIGITALE GERÜSTPLANUNG (BIM)

EIGENE BAUSTELLENREVISION

BAUSTELLENLOGISTIK

TUNNELSCHALWAGEN

SPEZIALGERÜSTBAU

BAUAUFZÜGE

MIETPARK

schaefer-geruestbau.com

Stammsitz in Aichen-Memmenhausen,  
weitere Standorte in Ulm, Augsburg und München.



Neue Spieler
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Alter:

Beruf: 

Position: 

Lieblingshandballer:

Saisonziel:

Diesen Gegner hätte ich gerne 
beim 7m Werfen:

letzter Verein:

Nach einem Sieg:

Hobbys:

Felix Heger

26 Jahre

Beamter

Linksaußen

Elias Ellefsen á Skipagøtu

Oberes Tabellendrittel

Andreas Wolff

Kissinger SC

Adiletten und Bier

Daydrinking und dabei Menschen 
beobachten

Max Maas

21 Jahre

Student

Rückraum

Jim Gottfridsson

Top 2

Alexander Maas

FC Bayern München

ein Kaltgetränk

Skifahren

Tim Porterfield

23 Jahre

Ausbildung zum Physiotherapeut

Rückraum Mitte

Lorenz Hartl

Als Mannschaft zusammenwach-
sen

Hugo Häusler

TSV Aichach

Halle gründlich durchschrubben

Drachensteigen und Origami

Fabian Abstreiter

29 Jahre

IT-Projektmanager

Rückraum Links

Samuel Schmaus

Oberes Mittelfeld

Benjamin von Petersdorff

SSV Schrobenhausen

Kabinenparty

Lokalsport zuschauen, Beachvolleyball, 
Kicken, Serien



Dieser Korrekturabzug dient zur Kontrolle des Fotosatzes, ist nicht farbverbindlich und sagt nichts über die Druckqualität aus. 
Drucktechnische Farbabweichungen sind möglich und stellen keinen Reklamationsgrund dar.

metatop media GbR
Jahnstraße 1
70597 Stuttgart

Fon  + 49 (0) 711 / 77 930 
Fax  + 49 (0) 711 / 77 930 30 
Mail  daten@metatop.de

672

Montag, den 20.08.2018



Unsere Gegner und Spiele
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TSV Haunstetten

Heimspiel: 11.01.2025 20:00 Uhr

Auswärts: 12.04.2025 16:30 Uhr

TSV Simbach

Heimspiel: 20.10.2024 16:30 Uhr

Auswärts: 15.02.2025 18:00 Uhr

TV Gundelfingen
Heimspiel: 17.11.2024 16:30 Uhr

Auswärts: 16.03.2025 16:30 Uhr

FC Bayern München

Heimspiel: 28.09.2024 20:00 Uhr

Auswärts: 25.01.2025 20:00 Uhr

SC U‘hofen-Germering 
Heimspiel: 23.03.2025 16:30 Uhr

Auswärts: 23.11.2024 17:30 Uhr

SG Kempten-Kottern

Heimspiel:  02.02.2025 16:30 Uhr

Auswärts:  05.10.2024 18:00 Uhr

HT München II

Heimspiel: 09.02.2025 16:30 Uhr

Auswärts: 12.10.2024 20:00 Uhr

TSV Herrsching
Heimspiel: 08.12.2024 16:30 Uhr

Auswärts: 29.03.2025 19:30 Uhr

Dietmannsried/Altusried

Heimspiel: 08.03.2025 20:00 Uhr

Auswärts: 09.11.2024 19:00 Uhr

TSV Ottobeuren

Heimspiel: 18.01.2025 20:00 Uhr

Auswärts: 21.09.2024 20:00 Uhr

TSV Ismaning
Heimspiel: 05.04.2025 20:00 Uhr

Auswärts: 30.11.2024 19:30 Uhr



Startklar für eine neue Startklar für eine neue 

SaisonSaison



QUALITÄT MIT PRÄDIKAT FÜR JEDEN GESCHMACK.

PARTYSERVICE
FÜR JEDEN GESCHMACK.

TÄGLICH FRISCH 
BEI UNS IN FRIEDBERG.

MITTAGSMENÜS
LECKER & PREISWERT.
Wir bieten unseren Kunden täglich frisch zubereitete 
wechselnde Mittagsmenüs zum kleinen Preis. Gerne 
natürlich auch zum Mitnehmen.

Testen Sie unseren umfangreichen Partyservice für 
verschiedene Anlässe für bis zu 300 Personen. Wir 
bieten eine große Auswahl und liefern höchste Qua-
lität an selbstgemachten warmen und kalten Speisen.

Ludwigstraße 20 • Tel. 0821 / 2672321

Partyservice: Tel. 08259 / 603

Service Tuning

www.baur-kfz.de



Gemeinsam Stark!



Herren 2
Bezirksoberliga

Trainer:   Dieter Braun
   
Trainingszeiten 
- Mittwoch:   20:00-21:30 Uhr | Stadthalle
- Donnerstag:   20:00-21:30 Uhr | TSV Halle
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In der zurückliegenden Saison 2023/2024 konnte die Friedberger „Zwoide“ in der Bezirksoberliga erneut souverän den Klassenerhalt meistern, womit sie sich somit bald als 
die „Dinos“ der Bezirksoberliga Schwaben bezeichnen könnten. Leider werden aber nicht alle Akteure das Aussterben der Zwoiden ab der neuen Saison selbst aktiv verhindern 
können. Schwer vermissen werden wir Arthur „Magnus Carlsen“ Wachtel, welcher seine Pferde gesattelt hat und mit zwei Schritten nach vorne und einem nach links in Zukunft 
mit seinem außergewöhnlichen Knick-Wurf in Mailand Torhüter in Schach halten wird. Große Dino-Fußspuren wird unser ehemaliger Kapitän und Schönling in der Mannschaft 
Martin „Bademeister“ Häselhoff hinterlassen, da dieser nach einem Ausflug an den Ballermann, sich nicht nur weigert, die Insel Mallorca zu verlassen, sondern auch in einem 
örtlichen Schwimmbad anheuerte. Bereits in der laufenden Saison verabschiedete sich Korbinian „Korbimsl“ Wimmer, da dieser aus karrieretechnischen Gründen zu seinem 
Ausbilderverein TSV Weilheim zurückwechselte. An dieser Stelle nochmals ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ und „Schankedön!“ für die gemeinsame Zeit!  Lediglich eine Saison 
konnte man das Trainer-Duo „Hase“ Handelshauser und „Niki“ Schmidmeir davon überzeugen, den Unterbau der ersten Mannschaft  zu trainieren, formen und weiterzuentwi-
ckeln. So trennen sich leider aus familiären und auch leider aus vereinsinternen Gründen die Wege nach so kurzer Zeit. Auf diesem Wege bedankt sich das Team sehr für die 
kurze, aber intensive und tolle Zeit, in der sich jeder einzelne weiterentwickelt hat, welcher sich auch weiterentwickeln wollte. Die Suche eines geeigneten Trainers nahm aber 
einen ähnlichen Zeitrahmen ein, wie die für den heißbegehrten Trainerposten des großen FC Bayern München. Mit Dieter „Hoeneß“ Braun hat sich ein weiterer bekannter Kan-
didat gefunden, ob es dabei allerdings auch zu ähnlich prominenten Absagen kam, blieb bis zum Redaktionsende offen. Dem stehen jedoch immerhin Neuzugänge gegenüber 
und diese endlich auch von der Sorte „Erfahrung“. So absolvierte Andreas „Großes M kleine eier“ Meier bereits am Ende der abgelaufenen Saison sein erstes Spiel und kann 
Stand jetzt eine 100-prozentige Siegesquote aufweisen. Mit Sascha „Pfeffer“ Salzer kommt endlich auch geschmacklich eine gute Note in die „Zwoide“ und bringt zusammen 
mit Andreas hoffentlich nicht nur Erfahrung am Glas, sondern auch auf die Platte. Nach dem Motto, „die Zwoide kauft die Liga kaputt“, gelang es ihr, den abstiegsbedrohten 
Kissinger „Katzen“ SC weiter zu schwächen und Jan „Ulrich“ Bieringer abzuwerben. Ein großer Transfer-Coup gelang durch die Verpflichtung des ehemaligen Eigengewächses 
Phillipp „Stöpsel“ Pöppel des Weltclubs FC Bayern München, der in der neuen Saison nicht nur mit tollen Frisuren, sondern auch Paraden glänzen wird. Zudem durchliefen fünf 
ehemalige A-Jugendliche das Aufnahmeritual der „Zwoiden“ (Einstandskiste): Mit Florian Mayer, Jakob Kappler, Ryan Ohsam, Emil Thiel sowie Paul Neumeier kann sich das 
Team hier auf fünf exzellent ausgebildete Jung-Handballer freuen, denen sicherlich in Kürze auch unangenehme Spitznamen zugeordnet werden können. Somit ergibt sich 
auch in dieser Saison eine bunt zusammengewürfelte Truppe, welche sich über den Saisonverlauf Woche für Woche und Spiel für Spiel zu einer Einheit formen wird, was sie 
in den letzten Jahren nicht nur einmal bewiesen hat! In diesem Sinne: Stay tuned, eure Zwoide!

Kader Saison 2024/2025:  Im Tor: Niklas „Schnicksn“ Seidler, Phillipp „Stöpsel“ Pöppel, Emil 
„und die Detektive“ Thiel; Nicht im Tor: Vincent „Vince“ Wydra, Jonathan „Johnny“ Dorsch, 
Konrad „Kone die Krake“ Jehle, Alexander „Alex“ Maas, David „Dave“ Seidler, Danny „Herman 
the German“ Herrmann, Andreas „Großes M kleine eier“ Meier, Matthias „Matze“ Kwade, Fa-
bian „Fabi“ Schreiber, Sascha „Pfeffer“ Salzer, Julian „X-treme Hunter“ Graf, Tim „Tattoo“ Vi-
tale, Neil „Armstrong“ Koppmann, Raphael „Trainersohn“ Braun, Nico „Laus“ Schmid, Valentin 
„Vale“ Friedwold, Jakob „Jaggl“ Kappler, Florian „Flo“ Mayer, Paul „Panther“ Neumeier, Ryan 
„Gosling“ Ohsam, Jan „Ulrich“ Bieringer; [Unangenehme Spitznamen wurden hiermit zugewie-
sen.] Auf der Bank: Dieter „Hoeneß“ Braun



0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

BAUSCHÄDEN ODER BAUMÄNGEL?

Ihre Gutachter für Bauschäden und Baumängel

Direkt im Zentrum von Augsburg

Tel.: 0821 | 60 85 65 - 40

info@holzmann-bauberatung.de

www.holzmann-bauberatung.de

▪  Laboranalysen

▪  Bauabnahmen

▪  Baubegleitungen

▪  Baugutachten

▪  Bautenstandsberichte

▪  Bauthermografien

▪  Bautoleranzen

▪  Beweissicherungsverfahren

▪  Luftdichtigkeitsmessungen

▪  Feuchtigkeitsmessungen

▪  Schimmelpilzgutachten

▪  Gutachtenprüfungen

▪  Haus- und 

Wohnungsübergaben

▪  Kaufberatungen

▪  Prüfung von 

Architektenleistungen

▪  Prüfung von Bauunterlagen 

▪  Sanierkonzepte

▪  Schallpegelmessungen

▪  Wohnflächen-

berechnungen

▪  Baustoffberatungen

▪  Technical Due Diligance

Leistungspektrum 
Unsere Leistungen umfassen (Auszug):

Kompetenz und Sicherheit 
Unabhängig und neutral

Bei dem Sachverständigenbüro Holzmann-Baube-

ratung® erhalten Sie alle Arten von Baugutachten 

zu Bauschäden und Baumängeln auch mit dem 

DEKRA-Siegel. Das bedeutet, dass Sie hier aner-

kannte Sachverständigengutachten in überwach-

tem (zertifi ziertem) DEKRA-Standard erhalten.

Die angebotenen Sachverständigenleistungen 

werden von privaten Bauherren, Mietern und 

Vermietern, Unternehmern, Rechtsanwälten und 

Immobilienverwaltern, ober auch von diversen 

deutschen Amts- und Landgerichten in Anspruch 

genommen.

Kontakt 
Kommen Sie direkt zu uns!

Besuchen Sie uns für eine preiswerte

Erstberatung auch direkt in unserem 

Stadtbüro im Herzen Augsburgs. Bes-

tenfalls vereinbaren Sie hierzu gleich 

telefonisch einen Besprechungstermin. 

Telefonische Vorgespräche sind bei 

uns kostenneutral und unverbindlich. 

Die Sachverständigenhonorare werden 

minutengenau abgerechnet, somit zah-

len Sie nie zu viel. Für Fachgebiete, die 

nicht in unseren Wissensbereich fallen, 

arbeiten wir mit kompetenten Kollegen 

aus der jeweiligen Branche zusammen.



Herren 3 
Bezirksliga

Trainer:   Matthias Grünaug

Trainingszeiten 
- Mittwoch:   20:30 - 22:00 Uhr | Gymnasium
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Herren 3 im Umbruch

Die Herren 3 starten in die neue Saison in der Bezirksliga Schwaben mit gedämpf-
ten Ambitionen. Nachdem sie in der vergangenen Spielzeit einen starken 3. Platz 
belegt haben, wollen sie in dieser Saison weiter im oberen Tabellendrittel mitspie-
len.

Die Mannschaft kann auf erfahrene Spieler zurückgreifen, die in den letzten Jah-
ren bereits zwei Mal Meister in der Bezirksliga geworden sind und über viel Routi-
ne verfügen. Allerdings sind sie auch zunehmend verletzungsanfällig, was in der 
Vergangenheit schon zu einigen Rückschlägen geführt hat. So manche Koryphäe 
denkt auch darüber nach, die Handballschuhe endgültig an den Nagel zu hängen.

Dennoch steht bei den Herren 3 der Spaß am Spiel und die Treffen mit alten Weg-
gefährten wie in Haunstetten und Göggingen im Vordergrund. Die Spieler wissen, 
dass sie nur durch Teamwork und harte Arbeit erfolgreich sein können. Deshalb 
setzen sie auch auf isotonische Getränke, um sich optimal auf die Spiele vorzube-
reiten und nach den Spielen zu regenerieren.

In dieser Saison wird zudem eine zunehmende Verantwortung von jungen Spielern 
aus der A-Jugend und Herren 2 erwartet. Sie sollen das Team unterstützen und ne-
ben einzelnen pensionierten Spielern der Ersten frischen Wind in die Mannschaft 
bringen. Schon jetzt ist sicher, dass es unsere Gegner wieder schwer haben wer-
den, sich auf uns vorzubereiten und einzustellen.

Die Herren 3 sind bereit für die neue Saison und freuen sich auf spannende Spiele 
und eine erfolgreiche Zeit auf dem Spielfeld. 



Mannschaft



Damen

Bezirksliga

Trainer:   Sandra Weißenhorn

Trainingszeiten 
- Montag:  19:30 - 21:30 Uhr | Stadthalle
- Donnerstag:   20:00 - 21:45 Uhr | Gymnasium

Hallo liebe Zuschauer,

kaum war die Saison beendet, stand auch schon wieder die Vorbereitung zur neuen Saison bevor.

Aber zuerst mal ein kleiner Rückblick auf die abgelaufene Saison: Wir starteten spät und wie schon in der 

letzten Saison verloren wir unser erstes Spiel gegen den späteren Meister der Bezirksliga.  Obwohl wir 

ziemlich frustriert waren, dass der Auftakt schon wieder nicht geglückt war, steigerten wir uns von Spiel 

zu Spiel und trafen uns dann am 04.02.24 zum Meisterschaftsshowdown in eigener Halle und für unsere 

Verhältnisse vor großer Kulisse. Nach großartigem Kampf mussten wir uns leider geschlagen geben. Im 

Großen und Ganzen können wir sehr zufrieden mit der abgelaufenen Saison sein, die wir als Tabellen-Zwei-

te und mit nur vier Minuspunkten abgeschlossen haben. 

Nun ein kleiner Ausblick auf die neue Saison: Das Hallenproblem hat sich auch in der Vorbereitung nicht 

gebessert und wir haben einfach das Beste daraus gemacht. Durch einige Vorbereitungsspiele in anderen 

Hallen und ein paar gemeinsame Trainingseinheiten mit unserem JSG-Partner Kissing konnten wir 

das Problem einigermaßen erträglich gestalten. Auch für die Zukunft haben wir schon ein paar Weichen 

gestellt. Für die Saison 25/26 sind wir mit Kissing im Gespräch zur Erweiterung der Jugendspielgemein-

schaft in eine Spielgemeinschaft im weiblichen Bereich. Somit können wir die gute Jugendarbeit fortset-

zen und den Jugendlichen die Möglichkeit bieten, sich leistungsgerecht in den entsprechenden Damen-

mannschaften weiterzubilden. 

Als Ziel haben wir uns, da der Großteil der Mannschaft zusammengeblieben ist, das Motto von Ebay ge-

setzt, 3…2…1 meins. Nach dem dritten Platz in der Saison 22/23 und dem zweiten Platz letzte Saison 

streben wir diesmal auf alle Fälle den Sonnenplatz an. 

Wir wünschen uns und allen Mannschaften eine gute und verletzungsfreie Saison und möglichst viele 

Zuschauer. Euer Damenteam
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Von links nach rechts: Jana Ottens, Trainerin Sandra Weißenhorn, Mia Jahn, 
Anna-Lena Gretz, Daniela Kolbe,  Mara Reiswich, Michaela Kerner, Torwarttrainer 
Mark Böhm, Sabrina Schneider, Corinna Rother, Nina Schmidmeir, Sandra Lukas, 
Paola Konstantinova, Melanie Prechtl, es fehlen: Ramona Balleis, Tanja Grob, Eva 
Koustianes, Johanna Vonhof, Lea Holzmann



Mannschaft

josihier@gmx.de Josi Hier Fotografie

Individuell designte Teamware in 1A Qualität zum Top Preis

DEIN VEREIN – EIN DESIGN!

   augnerplus.sportswear         augner.plus.sportswear

Lieferzeit
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DEMMELMAIR
OMNIBUSBETRIEB GMBH & CO KG
Lechhauser Straße 25

D-86316 Friedberg / Bayern

Wenn Menschen ein gemeinsames Ziel haben, ebnen wir Ihnen den Weg dorthin. Egal, ob es einige 
Wenige oder einige Tausend sind. Egal, ob in Augsburg, Friedberg, München, in der Stadt oder im 
Landkreis, ob deutschland- oder europaweit – wir realisieren ein optimales Mobilitätskonzept: Denn 
mit bald 200 Mitarbeitern und fast 90 Reise- und Linienbussen ist Demmelmair das größte private 
Busunternehmen im Raum Friedberg.

www.demmelmair-bus-reisen.de
Telefon: +49 (0) 821 262888-0
Email: info@demmelmair-bus-reisen.de

Fax: +49 (0) 821 262888-9



Die AH- Abteilung
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Volles Programm für 2024

Unsere AH-Abteilung, bestehend aus 130 Mitgliedern, orga-
nisiert wieder rund ums Jahr Ausflüge, gesellige Zusammen-
künfte und unterstützt nach Kräften unsere Jugendabteilung.

Unsere Aktivitäten sind vielschichtig. So waren wir heuer beim 
Skifahren in Brixen im Thale, es gab ein super Spargelessen in 
der Linde und weiter ging es mit Gulaschessen bei Knittl’s an 
der Stadtmauer, dem Handballfest bei der Gymnasiumanlage, 
dem Volksfestbesuch, der Stadtführung mit bayerischer Brot-
zeit im Linden-Biergarten und dem AH-Stammtisch bei Peter Braun.

Unser Grundgedanke ist ja - neben der Unterstützung unserer Handballabteilung - auch fürs Gemeinwohl zu sorgen. Wir fühlen uns neben dem Handballsport als Binde-
glied zwischen jungen und älteren Mitgliedern. So haben wir in den vergangenen Jahren rund 70.000 € für die Abteilung und für die AH-Unternehmungen ausgegeben. Gut 
investiertes Geld wie wir meinen. Besonders beliebt ist unser Handballfest im Anschluss an das Jugendturnier. Da treffen wir uns zu einem geselligen Abend für Jung und 
Alt, gesponsert natürlich aus unserer AH-Kasse.

Leider gibt es auch traurige Momente. So verstarb im Februar unser AH-Gründungsmitglied Gerhard Klodwig. Gerd war 50 Jahre Mitglied im TSV und hat die Handballer 
voller Engagement mit Rat und Tat unterstützt. 

Mit 5,- € Monatsbeitrag kann sich jeder der AH-Abteilung anschließen. Wir freuen uns auf jedes neue Mitglied. Spaß und gute Laune sind garantiert.

Euer AH-Chef Ernst Eberle



 Jugendarbeit beim TSV Friedberg
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Die Jugendabteilung des TSV Friedberg – die Zukunft unseres Vereins

Woche für Woche stehen unsere Jugendtrainer in den Friedberger Sporthallen und bringen unseren Kindern und Jugendlichen mit viel Spaß, Freude und Engagement das 
Handballspielen bei. Der Zuspruch ist weiterhin ungebrochen und gerade im Kinderbereich kaum noch zu bewältigen. Pause oder Ferien gibt es bei den Handballern aber 
nicht. Solange die Hallen geöffnet sind, wird trainiert.

Und das zahlt sich aus. Jahr für Jahr können so unsere ältesten Jugendspieler in die aktiven Mannschaften integriert werden. Das ist aber noch nicht alles. Viele Ju-
gendspieler unterstützen schon vorher unsere erwachsenen Trainer von den Minis bis zur C-Jugend und helfen dabei mit, die große Anzahl an Kindern altersgerecht 
auszubilden. So sammeln sie viele Erfahrungen und sind der Nachwuchs unserer Jugendtrainer.

Während die Jugendspieler und Jugendspielerinnen ab der D-/C-Jugend vor allem im technisch-taktischen Bereich ausgebildet werden, stehen bei den Jüngsten die 
Bewegungserfahrung, das Spielen mit dem Ball und viele kleine Spiele auf dem Programm. 

Im weiblichen Bereich setzen wir die Spielgemeinschaft JSG Friedberg/Kissing fort. Hier starten wir in der kommenden Saison mit zwei D-Jugenden und je einer C- und 
B-Jugend.

Der Zusammenhalt innerhalb der Jugendmannschaften ist nach wie vor sehr groß. Auch in diesem Jahr sind wir im Sommer 2024 mit allen Mannschaften von der 
E-Jugend bis zur B-Jugend gemeinsam auf ein zweitägiges Handball-Turnier gefahren. Über 100 Friedberger/Kissinger Handballerinnen und Handballer sowie Trainer, 
Betreuer und Eltern feuerten sich bei allen Spielen gegenseitig an, die Stimmung war großartig.

Schließlich möchten wir uns bei allen, die unsere Jugendarbeit unterstützen, bedanken. Ein besonderer Dank gilt dabei den Eltern unserer Spieler und Spielerinnen für 
Fahrdienste aller Art, Kuchenbacken und Verkaufsstand betreuen, Kampfgericht besetzen und vieles mehr. Auch ihr Eltern seid ein wichtiger Bestandteil unserer Hand-
ballabteilung. Bitte bleibt uns treu und unterstützt uns auch in Zukunft!

Dieter Braun, 
Jugendleiter

interW KFZ  Service
GmbH

Wulfertshauser Str. 27
86316 Friedberg

Telefon  0821 / 60 999 251

www.winter-kfz-service.de

- Neueste         Diagnosetechnik
- 3D-Computerachsvermessung
- Ölwechsel und Inspektionen
- Automatik-Getriebeölspülung 
- Unfallinstandsetzung
- TÜV & AU Abnahmestation
- Top Reifenpreise
- Fahrzeugaufbereitungen
- Gebrauchtwagen An- & Verkauf

KFZ-Meisterwerkstatt für 
  Fahrzeuge aller Marken

Oldtimer & Sportwagen Service
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Die mA-Jugend
Oberliga

Trainer:   Sandra Mair
   Alexander Grobe
Trainingszeiten 
- Dienstag:   19:00 - 20:30 Uhr | TSV Halle
- Donnerstag:   19:00 - 20:30 Uhr | TSV Halle

Die männliche A-Jugend des TSV Friedberg ist in der Saison 2024/25 in der Ober-
liga unterwegs 

Angetreten war der Nachwuchs des TSV Friedberg der Saison 2024/25 in der Qua-
lifikation zur Regionalliga (ehemals Bayernliga). Das neue Trainergespann beste-
hend aus Sandra Mair und dem ehemaligen Friedberger Spieler Alexander Grobe, 
der zwischenzeitlich etliche Jahre in seinem Heimatverein Königsbrunn spielte und 
trainierte, hatte dabei nur vier Trainingseinheiten, um den komplett neu formierten 
Kader für die erste Qualifikationsrunde einzuspielen.

Etliche Spieler des 2005er Jahrgangs wechselten in den aktiven Bereich und dünn-
ten den Kader der mA merklich aus. Aus dem 2006er Jahrgang verblieben neben 
Niklas Einertshofer, Paul Neumeier und Lukas Schmeer noch Emil Kober und der 
frisch aus Allach gewechselte Dominik Tiemper. Von der B-Jugend kamen die 
2007er Jungs mit Louis Klepper (Tor), Erik Lieder, Elias Lange, Joshua Weindl und 
Erhan Vardar. Aus der derzeitigen B-Jugend hilft im Tor noch Nikolas Hartmann. 

Erfreulicherweise bekam die neuformierte A-Jugend wieder Unterstützung durch 
drei gute alte Bekannte: die Königsbrunner Stefan Röttinger, David Riedl und Mat-
thias Foidl kamen erneut mit dem Gastspielrecht nach Friedberg. Sie brachten mit 
Paul Hoffmann noch Verstärkung mit. 

In der ersten Runde besiegte der Friedberger Nachwuchs in einer ansprechenden 
Partie den TSV Schwabmünchen (18:16). Im zweiten Spiel gegen den SC Vöhrin-
gen, der eine Woche vorher bei der Vorqualifikation zur Jugendbundesliga ausge-
schieden war und sich am Ende den Turniersieg erspielte, musste er sich knapp 
geschlagen geben (14:15). In der dritten Begegnung gegen den TSV Rothenburg 
erkämpfte man sich ein 14:14. Nach einer desaströsen Leistung gegen den HC 
Sulzbach-Rosenberg (9:27) war man punkt- und torgleich mit dem TSV Rothen-
burg, weshalb ein 7-m Werfen nötig war, um den dritten Platz im Turnier, der für den 
Einzug in die zweite Runde berechtigte, auszuspielen. Den 7-m Krimi entschieden 
die Herzogstädter für sich.

Von links nach rechts: Trainerin Sandy Mair, Dominik Tiepmer, Erhan Vadar, Paul Hoff-
mann, Erik Lieder, Nikolas Hartmann, Niklas Einertshofer, Louis Klepper, Joshua Weindl, 
Emil Kober, Paul Neumeier, Trainer Alexander Grobe
Es fehlen: Lukas Schmeer, Stefan Röttinger, Matthias Foidl, David Riedl



In der zweiten Runde musste sich die Friedberger A-Jugend in Krumbach mit den Mannschaften des TSV Niederraunau, TSV Allach 09, TSV Ismaning und der DJK Rim-
par II auseinandersetzen. Nach einer schwachen Leistung im ersten Spiel des Turniers gegen den Gastgeber, das man mit 25:19 verlor, fanden die Herzogstädter nie 
richtig ins Turnier. So setzte es eine Niederlage nach der anderen und schließlich musste man sich mit vier Niederlagen als Turnierletzter vom Einzug in die Regionalliga 
verabschieden.

Aber auch das Teilnehmerfeld in der Oberliga Süd und Nord verspricht eine spannende Saison. Als Ziel hat sich das Trainerduo und die Mannschaft den Titelgewinn 
vorgenommen. Die Trainer Sandy Mair und Alexander Grobe haben hierfür einen qualitativ hochwertigen Kader zur Verfügung.

Beim TSV Friedberg liegt das Augenmerk weiter auf einer guten Jugendausbildung. Zusammen mit dieser und der frühen Verknüpfung mit dem aktiven Bereich, sollen 
talentierte Eigengewächse für den Herrenbereich ausgebildet werden. So werden auch in der kommenden Saison A-Jugendliche regelmäßig bei den aktiven Mannschaf-
ten mittrainieren, spielen und dort erste Erfahrungen sammeln.

Mitte Juni startete das Team in die Vorbereitung. In der ersten Phase setzten die Trainer ihren Schwerpunkt auf die allgemeine Grundlagenausdauer, die Schnelligkeit – 
und Schnelligkeitsausdauer sowie die Defensive. Im zweiten Teil der Vorbereitung ging es um die Vertiefung der Spielsysteme, der Verbesserung des Zusammenspiels 
und des Entscheidungsverhalten. Zusätzlich zu den Trainingseinheiten absolvierten die Spieler Testspiele und ein kleines Trainingslager. 

Die A-Jugendlichen des TSV Friedberg wollen auch in der Saison 24/25 den Zuschauern wieder hochklassige Spiele zeigen und hoffen auf zahlreiche Unterstützung des 
Publikums bei Heim- und Auswärtsspielen, damit die Mannschaft gute Werbung für den TSV Friedberg und den Handballsport machen kann.
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Ihr Opel-Partner in Aichach

etzmeirB
Autohaus

GmbH

Augsburger Straße 33 

86551 Aichach 

Telefon 08251-876710

DIE ZUKUNFT GEHÖRT ALLEN

www.auto-betzmeir.de
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Die mB-Jugend

ÜBOL

Trainer:   Raphael Braun
   Zoran Tosic
Trainingszeiten 
- Montag:   18:30 - 20:15 Uhr I Gymnasiumhalle
- Dienstag:   18:00 - 19:30 Uhr | TSV Halle
- Donnerstag:   18:00 - 19:30 Uhr | Gymnasiumhalle

Die männliche B-Jugend startete ambitioniert mit 
zwei Mannschaften in die erste Qualifikationsrunde 
zur Regionalliga (früher: Bayernliga) und zur überregi-
onalen Bezirksoberliga. Trotz ordentlicher Leistungen 
schied die B1 aber aus. 

In der zweiten Runde (Oberligaqualifikation) lagen 
alle Teams eng beieinander. Bis zum letzten Spiel auf 
Platz 1, musste das Team mit einer Niederlage den bit-
teren Gang in die Qualifikation zur ÜBOL antreten. Dort 
hatte sich die B2 bis zu diesem Zeitpunkt noch recht 
souverän gehalten, muss aber nun in der Konsequenz 
in der Bezirksliga antreten. 

Nach dem Ende der Quali mussten die Jungs dann 

auch noch einen Trainerwechsel verkraften. Aufgrund 
der Qualifikation nur für die ÜBOL stand erst im Juni 
fest, dass nur eine B-Jugendmannschaft im Septem-
ber an den Start gehen wird.

Nachdem zunächst große Enttäuschung herrschte, 
weicht diese momentan der Zuversicht, das Beste aus 
der Lage zu machen und eine erfolgreiche Saison zu 
spielen.

In jedem Fall setzen sich die Jungs folgende Ziele für 
die neue Saison: in der ÜBOL ein Spitzenplatz zu erzie-
len und als Mannschaft eng zusammenzuwachsen.

vordere Reihe: Patrick Braun, Linus Feistle, Tim Hammerl, Vincent Pest, Valentin Weigl,

hintere Reihe: Paul Stiehle, Johannes Nemetz, Theo Hammerschmidt, Tobias Möller, Luis 

Bernert, Trainer Raphael Braun, Emil Wilfert



∙ Physiotherapeutische Einzelbehandlung ∙ Logopädie & Ergo-

therapie ∙ Kinderphysiotherapie ∙ Ambulante Rehabilitation 

und EAP ( Privat, Beihilfe, BG ) ∙ Lymphdrainage ∙ Massage  

∙ Physikalische Maßnahmen ( u.a. Naturmoor, Elektrotherapie, 

Traktion ) ∙ Krankengymnastik am Gerät ∙ Gerätegestütztes 

Präventionstraining ∙ ( kassenunterstütztes ) Kurssystem 

∙ Leistungs- und Funktionsdiagnostik ∙ Personal Training 

∙ Betriebliches Gesundheitsmanagement ∙ Vorträge und Seminare

A!  Thomas-Dölle-Straße 20

     86316 Friedberg

T!  0821 608 91 20

F!  0821 608 912 34

E!   info@ttz-fdb.de

W! www.ttz-fdb.de
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Die wB-Jugend  JSG Friedberg/Kissing

Oberliga

Trainer:  Irmi Kefer
  Lisa Neumeier 

Trainingszeiten 
- Dienstag:   19:00 - 20:30 Uhr | Paartalhalle
- Donnerstag:   18:45 - 20:15 Uhr | Paartalhalle 
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Erste Reihe von links nach rechts: Carla Bruggey, Franziska Sonntag, Eva Möck, 
Zweite Reihe von links nach rechts: Sarah Geiger, Nisa Cerebasi, Hanna Freiding, 
Dritte Reihe von links nach rechts: Leonie Reinhardt, Anna Bäßler, Lisa Böhm, 
Anna Baldauf,
Vierte Reihe von links nach rechts: Franziksa Segmüller, Lilly Kratzer, Leonie Kefer,
Oberste Reihe von links nach rechts: Trainerin Lisa Neumeier, Sophie Kefer, Train-
erin Irmi Kefer
Es fehlen: Marei Ramsauer, Jule Schneider

Die weibliche B-Jugend unseres Vereins hat sich in der Qualifikation zur 
Saison 2024/25 erneut als eine engagierte und talentierte Mannschaft 
präsentiert. Die Reise begann mit zwei starken Qualifikationsrunden, in 
denen das Team beeindruckende Leistungen zeigte und ihre Fähigkeiten 
unter Beweis stellte. Besonders hervorzuheben ist der Einsatz und die 
Entschlossenheit, die die Spielerinnen an den Tag legten. Die Mannschaft 
glänzte dabei durch eine hervorragende Teamarbeit und eine solide Ab-
wehr. Durch ihre Geschlossenheit und den Willen, jedes Spiel zu gewinnen, 
konnte die weibliche B-Jugend zahlreiche Spiele für sich entscheiden und 
sich damit eine vielversprechende Ausgangsposition für die weitere Qua-
lifikation sichern.
Leider verlief die dritte Qualifikationsrunde nicht wie erhofft. Trotz eines 
starken Auftretens und unermüdlichem Einsatz gelang es dem Team 
aufgrund einer geringen Trefferquote nicht, sich gegen die Konkurrenz 
durchzusetzen. Diese Niederlagen waren besonders enttäuschend, da 

die Mannschaft in vielen Bereichen stark spielte, jedoch das Quäntchen Glück im Ab-
schluss fehlte.
Trotz dieses Rückschlags zeigte die Mannschaft Charakter und ließ sich nicht ent-
mutigen. Ihre harte Arbeit und ihr Durchhaltevermögen wurden letztendlich belohnt: 
Die weibliche B-Jugend schaffte letztendlich doch den Sprung in die Oberliga für die 
Saison 2024/25. Diese Qualifikation ist ein Beweis für die Fähigkeiten und das Poten-
zial des Teams, und wir sind zuversichtlich, dass sie in der kommenden Saison eine 
wichtige Rolle spielen werden.
Die gesamte Mannschaft, einschließlich Trainer und Betreuer, freut sich auf die Her-
ausforderungen und Chancen, die die Oberliga bietet. Mit der Erfahrung aus den Quali-
fikationsrunden und der starken Teamchemie ist die weibliche B-Jugend bereit, in der 
Oberliga ihr Bestes zu geben und weiterhin Handball auf höchstem Niveau zu spielen.
Wir wünschen der weiblichen B-Jugend viel Erfolg und sind gespannt auf eine span-
nende und erfolgreiche Saison 2024/25 in der Oberliga!



)­

FRISCH VOM

LAVASTEINGRILL

SAFTIGE 
BURGER

Essen Selbstabholung:   08232 - 997 37 86     �     Reservierung:   08232 - 184 69 80

info@germars.de   �   www.germars.de   �   Riedstraße 59   �   86830 Schwabmünchen



Die mC-Jugend

Regionalliga

Die männliche Jugend C des TSV Friedberg startet voller Vorfreude und Motivation 
in die Regionalligasaison 2024/25. Nach einer intensiven Qualifikation konnte sich 
die Mannschaft für die höchste Spielklasse in ihrer Altersstufe qualifizieren. Der 
Kader setzt sich aus den bisherigen C-Jugendspielern des Jahrgangs 2010 und 
den letztjährigen D-Jugendspielern des Jahrgangs 2011 zusammen. 

Die Vorbereitung auf die Saison umfasst mehrere Freundschaftsspiele und Turnier-
teilnahmen. Des Weiteren werden die Trainingseinheiten dafür genutzt, um das kol-
lektive Abwehrverhalten und das Umschaltspiel zu perfektionieren. Zusätzlich sind 
Teambuilding-Aktivitäten geplant, die das Gemeinschaftsgefühl weiter stärken.

Sollten alle Spieler gesund und von Verletzungen verschont bleiben, dann ist die 
C-Jugend des TSV Friedberg sicherlich in der Lage, in der Regionalliga einige Erfol-

ge zu verbuchen und favorisierte Teams zu ärgern. Des Weiteren wollen wir uns als 
Team gesamtheitlich weiterentwickeln und Spaß an Spiel und Sport haben.

Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung von den Rängen und hoffen, gemein-
sam als Team eine erfolgreiche und aufregende Saison zu erleben!
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Trainer:  Felix Jetter
  Ralph Neumeier 

Trainingszeiten 
- Mittwoch:   19:00 - 20:30 Uhr | Gymnasium
- Donnerstag:  18:00 - 19:30 Uhr I TSV-Halle

Vordere Reihe von links nach  rechts: Justus Fischer, Thure Wendeborn, 
Nils Zankel, Nils Kreisel, Luis Leierer, zweite Reihe von links nach rechts: 
Erik Dossen-Horn, Jarno Sajons, Maximilian Lukas, Leon Bauer, Jan Dos-
sen-Horn, Trainer Felix Jetter, Trainer Ralph Neumeier, 
Hintere Reihe von links nach rechts: Ludwig Dier, Aeneas Stoehr, Michael 
Karl, Florian StafÒer, Matteo Knaier, Paul Wiedmann, Luis Münch
Es fehlen: Emil Hartung, Paul Antony, Vincent Paul
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LUDWIGSTRASSE 5 |  86316 FRIEDBERG |  08 21 . 60 26 32 
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ÜBOL

Trainer:   Marilena Atzkern, 
   David Seidler
Trainingszeiten 
- Mittwoch:   18:00 - 19:30 Uhr | Gymnasium  
- Freitag:   16:30 - 18:00 Uhr | Mehrzweckhalle/  
            Kissing

Wie bereits aus der Vergangenheit bekannt, startet die weibliche C-Jugend als Ju-
gendspielgemeinschaft mit Spielerinnen aus Kissing und Friedberg. Leider muss-
ten viele talentierte Spielerinnen in die B-Jugend wechseln. Zudem mussten sich 
die Mädels vom langjährigen Trainergespann Kati Winter, Doro Zerbs und Sarah 
Gottwald verabschieden.

Ab nächster Saison werden die Mädels von Marilena Atzkern und David Seidler 
übernommen, die gemeinsam bereits einige Jahre Trainererfahrung bei Mario in 
der E-Jugend sammeln durften. Vielen Dank, Mario, dass du deine Trainerkollegen 
und Freunde an die weibliche C-Jugend abgegeben hast! Marilena und David haben 
das Handballspielen bei Norbert und Rosi in Friedberg erlernt. Marilena spielt mitt-
lerweile bei den Damen des TSV Aichach während David weiterhin bei den Herren 
2/U23 des TSV Friedberg aktiv ist. Gemeinsam freuen sich die beiden auf die neue 
Herausforderung mit den Mädels.

Das neue Trainergespann kann sich auf folgende Spielerinnen freuen: Annalena, 
Bernadette, Carla, Caro, Hanna, Jule, Lena, Lisa, Leona, Nina, Sophie, und Vanessa. 
Unterstützt werden sie von Talenten der D-Jugend.

In der bisherigen Vorbereitung zeigten sich die Mädels sehr motiviert und ehrgeizig 
und auch das Zusammenspielen klappt immer besser. Das große Ziel Landesliga 
wurde aufgrund vieler Verletzungen der Mädels leider in der 3. Runde knapp ver-
fehlt. Die Mädels dürfen sich also in der Saison 2024/25 in der ÜBOL beweisen!

Als Ziel hat das neue Trainergespann neben Teambuilding, Spaß und individueller 
Weiterentwicklung, vor allem Stabilisation, Beweglichkeit und Koordination ausge-
rufen, um das Verletzungsrisiko in Zukunft zu verringern. 

Es erwartet uns eine spannende Saison mit vielen Derbys, in denen die Mädels 
ihre neu erlernten Auslösehandlungen, Abwehrformationen und ihre Teamfähigkeit 
unter Beweis stellen werden.

Wir bedanken uns bereits jetzt bei allen Eltern, Helferinnen und Helfern und Unter-
stützenden! Ohne euch wäre Vieles nicht umsetzbar!
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Die wC-Jugend  JSG Friedberg/Kissing

Hintere Reihe von links: Trainerin Marilena Atzkern, Nina Woltz, Lisa Betz, Lena 
Schlögl, Annalena Freiding, Hanna Freiding, Jule Christl, Trainer David Seidler 
Vordere Reihe von links: Carolina Mader, Pauline Peyker, Bernadette Herbst, 
Vanessa Plodeck, Carla Bruggey, Sophie Kefer, Helena Antony, Valentina Wutz 
Es fehlt: Leona Morina



IHRE IMMOBILIE IST 

ZU KOSTBAR, UM SIE

IN UNQUALIFIZIERTE

HÄNDE ZU GEBEN.

Verkauf, Vermietung und Bewertung von Immobilien im Raum Augsburg und München

Schaezlerstraße 9, 86150 Augsburg

Telefon 0821 - 51 47 75

www.schreck-immobilien.de



Die mD-Jugend 

Bezirksoberliga

Trainer:   Dieter Braun
   Marcus Lugauer

Trainingszeiten: 
- Dienstag:  16:30 - 18:00 Uhr I TSV Halle
- Freitag:   17:00 - 18:30 Uhr I Gymnasium

Mit 21 Jungs startet die männliche D-Jugend in die Saison 2024/25. Die Mann-
schaft besteht aus 14 Spielern des Jahrgangs 2012 und 7 Spielern des Jahrgangs 
2013. Die Trainer Dieter Braun und Marcus Lugauer haben die Aufgabe, aus den 
Jungs eine Einheit zu formen. Das Training findet dienstags und freitags statt.

Die Qualifikation zur Bezirksoberliga wurde mit 4 Siegen und je einem Unentschie-
den und einer Niederlage solide gemeistert. Besonders am zweiten Spieltag konnte 
die Mannschaft mit einer starken Mannschaftsleistung überzeugen.

In der Vorbereitung warten zahlreiche Turniere und Trainingsspiele auf die Mann-
schaft. Ein Highlight war sicherlich das Übernachtungsturnier in Gundelfingen, bei 
dem der Verein mit allen Jugendmannschaften vertreten war und das viel Spaß 
versprach.

Ziel der Vorbereitung war es, den bereits guten Teamgeist weiter zu stärken, das 
Zusammenspiel zu verbessern, die individuellen Fähigkeiten zu erweitern und ein 
offensives, körperbetontes Abwehrverhalten zu erlernen.

Während der Saison nehmen wir, wie im letzten Jahr, an der Mini-WM teil. Dies 
ist ein bayernweiter Wettbewerb, bei dem sich in der Vorrunde drei schwäbische 
Mannschaften qualifizieren können.

Die Mannschaft hofft auf eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison und freut 
sich auf zahlreiche Unterstützung!
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Vordere Reihe von links: Max Kastner, Theo Wüpping, Valentin Freiding, Oliver Rou-
hany, Philipp Freiding, Simon Groha, Leon Ansen, Benni Meier, Phillip Rott, Simo 
Strobel
Hintere Reihe von links: Clemens Wiegand, Ferdinand Greif, Leonhard Stolz, Marc 
Baldauf, Henri Wiedmann, Jonas Zankel, Simon Schrupp, Jakob Stipanowitz, Noah 
Roida, Mika Casno
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Die wD-Jugend  JSG Friedberg/Kissing

Bezirksoberliga und Bezirksliga

Trainer:   Julia  und Güven Kahraman, 
    Mario Kemeny, Marei Ramsauer

Trainingszeiten 
- Dienstag:   17:45-19:00 Uhr | Mehrzw.halle/Kiss.
- Freitag:   17:30-18:45 Uhr | Paartalhalle

Unsere weibliche D-Jugend konnte die vergangene Saison in der Bezirksliga mit ei-
nem hervorragenden zweiten Platz abschließen. Entsprechend war schon bald klar, 
dass die Mannschaft das Potential hat, in der Saison 2024/25 in der Bezirksober-
liga mitzuhalten. Und so wurde die erste Hürde für die kommende Saison bereits 
souverän mit der erfolgreichen Qualifikation genommen. 

Zur Freude des Trainerteams ist die Mannschaft in den letzten Monaten um ta-
lentierte Spielerinnen aus der E-Jugend und Neueinsteigerinnen gewachsen. Da 
lag die Entscheidung nah, dass wir in diesem Jahr den Bezirk nicht nur mit einem, 
sondern gleich mit zwei Teams, sowohl in der Bezirksoberliga wie auch in der Be-
zirksliga, aufwirbeln. 

Sportlich ist unser Ziel, weiter ein schnelles und ballfokussiertes Spiel voranzutrei-
ben, die individuellen Fähigkeiten im 1:1 zu verfeinern und Raum für neue Positio-
nen, Teamkonstellationen und viel Spielzeit zum Ausprobieren zu geben. 

Die 20+ Spielerinnen zeigen nicht nur ein hohes Trainingsengagement und überra-
schen individuell mit steiler Lern- und Entwicklungskurven, sondern sind vor allem 
auch als Team menschlich unschlagbar. Das möchten wir unbedingt weiter festi-
gen und so freuen sich Spielerinnen und Trainerteam, neben einer Menge gemein-
samer Beach-, Rasen-, Übernachtungs- und Hallenturniere, wieder auf Teamaktivi-
täten abseits des Spielfeldes.

Frei nach dem Credo ‚Ball sticht Barren‘: Falls du Lust auf eine neue Sportart in der 
wahrscheinlich nettesten Mannschaft im Landkreis hast und 2012/2013 geboren 
bist, dann lass es uns wissen. Solltest du bereits etwas (viel) älter sein und dich 
dennoch angesprochen fühlen, freuen wir uns, dich im sehr schlanken wD-Trainer-
team begrüßen zu können.

hintere Reihe von links: Anna, Amelie, Neele, Bensu, Franziska, Sophie, Leni
mittlere Reihe von links: Jule (Helferin), Calra, Antonia, Emilia, Ida Mila, Hanna H., 
Anni, Mario (Trainer)
vordere Reihe von links: Marei (Helferin), Hanna S., Valentina, Pauline, Helena, Re-
becca, Theresa O., Theresa S., Julia (Trainerin)
es fehlt: Hilde



Mit LEW geht das

Für Sporterlebnisse 
in der Region begeistern.

Mehr entdecken auf lew.de
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Die E-Jugend
Staffeltage

Trainer:  Mario Herrmann, Matthias Wüpping,   
  Paul Neumeier, Tim  Hammerl, Julia Hauser,  
  Güven Kahraman, Anna Baldauf

Trainingszeiten 
- Montag:      16:30 - 18:15 Uhr | Gymnasium
- Mittwoch     16:30 - 18:15 Uhr | Gymnasium

„Wilde Kerle“ und „Girl-Power“ in der E-Jugend

Nicht weniger als 33 handballbegeisterte Kinder sind nach dem Jahrgangswech-
sel in der neuformierten E-Jugend am Start. In der Saison 2024/2025 werden wir 
wieder mit zwei Mannschaften am Spielbetrieb teilnehmen.

Die „Wilden Kerle“ bestehen aus 16 Jungs der Jahrgänge 2014-2016. 
Im Team „Girl-Power“ zeigen 17 Mädels im gleichen Alter ihr Können.
Beide Mannschaften haben beim LEW-Cup in Schwabmünchen, dem Fuchs-Cup 
in Scheyern und einem Turnier in Dachau sehr erfolgreich Spielerfahrung gesam-
melt. 

Aber nicht nur in der Mannschaft gibt es personelle Veränderungen. Marilena Atz-
kern und David Seidler wechseln nach 3 bzw. 7 Jahren als Trainer in die weibliche 
C-Jugend. Vielen Dank für euren jahrelangen Einsatz.
Das Trainergespann um Mario Herrmann, Matthias Wüpping, Paul Neumeier und 
Tim Hammerl wird ab sofort durch Julia Hauser, Güven Kahraman und Anna Bald-
auf verstärkt. Herzlich Willkommen im Team.
In der E-Jugend stehen Bewegungserfahrung und erste Spielerlebnisse im Vorder-
grund. Auch stehen grundlegende Techniken wie Fangen, Passen und verschiede-
ne Wurfvarianten auf dem Trainingsplan. Natürlich dürfen auch konditionelle und 

koordinative Inhalte nicht fehlen. Besonders großen Wert wird im Training auch 
auf das Thema Teambuilding und Zusammenspiel gelegt. Getreu unserem Motto 
„Gemeinsam Stark“.

Daneben darf aber auch der Spaß nicht fehlen. Mannschaftsevents auf dem 
Trimm-Dich-Pfad und beim Bouldern trugen zur guten Stimmung im Team bei.
In der nächsten Zeit werden die Mädels und Jungs noch an einigen Turnieren teil-
nehmen. Nach dem eigenen Rasenturnier in Friedberg geht es noch nach Gundel-
fingen und Günzburg.

Wenn ihr Lust habt Handball zu spielen und in unserem Teams Spaß zu haben, 
kommt einfach zum Schnuppertraining vorbei.

Girl-Power:
Miriam, Anna, Ela, Enni, Hannah, Isabell, Laura, Leni, Lisa, Luisa, Madleen, Maike, 
Marie, Rosa, Sophie, Malou und Miriam

Wilde Kerle:
Fin, Amon, Ben, Constantin, David, Frederic, Jakob, 
Johannes, Jonas, Julian, Lucas, Rafael, Sammy, Theo, Wim, Marco und Finn 



          Die Minis 

Wir haben eine großartige Gruppe von jungen Handballern, die sich jede Woche treffen, 
um gemeinsam Spaß zu haben und Handballspielen zu lernen. Sie lernen, sich zu be-
wegen, mit dem Ball umzugehen, im Team zu spielen und sich für den Handballsport zu 
begeistern. Unsere Mädchen und Jungen der Jahrgänge 2016 und jünger werden mitt-
lerweile in vier Mannschaften aufgeteilt: Mini I, Mini II, Mini III und unsere Bambinis.
In der Bambini-Gruppe sind alle Kinder ab vier Jahren willkommen. Bewegung und 
Spaß stehen bei Dorothea und Sabrina im Vordergrund. Die Kinder üben und spielen 
mit und ohne Ball in kleinen Gruppen und an Stationen. Außerdem machen wir viele 
grundlegende Koordinationsübungen wie Purzelbaum, Hüpfen, Rückwärtslaufen und 
schulen die Motorik des eigenen Körpers.
Bei den Mini III beginnt Linnie mit den ersten konkreten Handballübungen. Hier trainie-
ren vor allem die Kinder des Jahrgangs 2018 und der Softhandball wird zum zentra-
len Übungsgerät. Damit werden die ersten Grundlagen des Handballspiels wie Laufen, 
Fangen, Werfen und Passen vermittelt. Die Kinder üben sich nun darin, in einer Mann-
schaft zu spielen.
Die Mini II besteht hauptsächlich aus Kindern des Jahrgangs 2017. Lukas und Jens 
fördern die Kinder individuell in einzelnen Gruppen und vertiefen die handballerischen 
Grundlagen. Viele Übungen drehen sich um das Fangen und Werfen, um das Passen 
unter Bedrängnis, um das Zielen auf das Tor oder andere Gegenstände und um das 
Laufen mit und ohne Ball. Übungen wie Hampelmänner, Sit-ups, Sprungwürfe oder 
Schlagwürfe verbessern die Koordination. Die Kinder haben viel Spaß beim Training 
und lernen auch gezielter die Handballregeln und die Zeichen der Schiedsrichter bes-

ser kennen.
Die Mini I, unsere ältesten Minis, sind hauptsächlich Kinder des Jahrgangs 2016 und 
werden von Siggi trainiert. In dieser Gruppe steht das Zusammenspiel im Team im Vor-
dergrund. Es wird vor allem das gemeinsame Abwehr- und Angriffsverhalten geschult. 
Dazu gehören das sichere und schnelle Passspiel und das Agieren im Raum mit und 
ohne Ball. Darüber hinaus werden individuelle Fähigkeiten wie der gezielte Torwurf in 
verschiedenen Varianten gestärkt. Der Schlag- und Sprungwurf wird verbessert und 
Lauf- und Körpertäuschungen werden erlernt und vertieft. So entwickeln die Kinder ein 
gutes Gefühl für den Ball und das Zusammenspiel in der Mannschaft.
Höhepunkt der Saison sind die gemeinsamen Spieltage, an denen die jungen Handbal-
lerinnen und Handballer ihren Eltern, Großeltern und Geschwistern zeigen können, was 
sie gelernt haben und sich auch mit Mannschaften anderer Vereine messen können.
Das Trainerteam der 70-80 Nachwuchsstars besteht aus einigen Erwachsenen, es ist 
auch der Einstieg für unsere Jugendtrainer und -trainerinnen aus der weiblichen und 
männlichen D-, C- und B-Jugend. Dieses Jahr unterstützen uns tatkräftig Anna Baldauf, 
Eva Möck, Hanna Freiding, Hanna Schlögl, Jakob Raab, Lena Schlögl, Niko Hartmann 
und Valentin Weigl.

Wenn du Lust hast, bei uns mitzumachen, melde dich einfach bei unserem Trainer-
team. Wir freuen uns auf dich!

Spieltage

Trainer:  Anna-Lena Gretz (Linnie), Christoph Litzel, 
  Dorothea Maas, Johanna Vonhof, Jens Guba,
  Lukas Aigner, Sabrina Schneider, Susanne 
  Wagner und Siegfried Baldauf (Siggi).  

Trainingszeiten 
- Dienstag:   16:30 - 18:00 Uhr | Gymnasium (Mini I und II)
- Donnerstag:      16:45 - 17:30 Uhr | Vincent-Pallotti (Bambinis)
- Freitag:   16:45 - 17:30 Uhr | Gymnasium (Mini III)
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Die Schiedsrichter
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Nach der Saison, ist vor der Saison…

… das gilt nicht nur für unsere Aktiven- und Jugendmannschaften, sondern auch für 
die Schiris - auch die Schiedsrichter müssen sich vorbereiten und neu aufstellen. 

Mit unserem kleinen, aber feinen Team sind wir in die vergangene Spielzeit ge-
startet. Unsere Gruppe umfasste Anja Stöhr, Harald Schweizer, Stephan Tappert, 
Niklas Seidler, Raphael Karl und mich. Im Laufe der Vorrunde kam dann noch un-
sere Sandra Weißenhorn dazu. Wir sieben haben zusammen 153 Spiele geleitet. 
Ich denke, das kann sich sehen lassen. Aufgrund unserer Vereinsstärke und der 
großen Anzahl an Mannschaften müssten es aber 178 Spiele sein. Das heißt für 
uns, wir müssten den Kreis an Schiedsrichtern dringend erweitern. Wer möchte 
uns dabei unterstützen? Schiedsrichter kann man schon ab 14 Jahren sein!

Zur neuen Saison schließen sich uns Patrick Schupp und René Schnitzlein als 
Rückkehrer wieder an. Herzlich willkommen, lieber Schuppi und lieber René, wir 
freuen uns, dass ihr dabei seid!

Ein besonderes Highlight der letzten Saison war mit Sicherheit die Einladung für 
Niklas und Raphi zum 8-Bezirke-Turnier. Dort durften sie nicht nur zwei Spiele lei-
ten, sie bekamen auch noch wertvolle Tipps von erfahrenen Schiedsrichterkolle-
gen.

Abschließend können wir festhalten, dass wir auf dieses kleine und feine Team der 
Schiedsrichter des TSV Friedberg mächtig stolz sein können. Wir genießen einen 
guten Ruf im Bezirk Schwaben und unser Stephan Tappert als unser Vertreter im 
Bezirk Altbayern. Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle an Harald Schweizer, 
der uns immer noch mit Rat und Tat zur Seite steht. 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit unserem Schiedsrichter-Team und 
wünsche uns allen schöne Spiele.

Mit sportlichen Grüßen,

Erwin Schmuttermair  (erwin.schmuttermair@tsv-friedberg.de)
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Unser Kassenteam 
von links: Petra Schmuttermair, Andrea Rieger, Nicole Geiger, Sabine Braun, Chris Weber, 
Bettina Freiding, Gernot Schmid, Silke Porterfield, Andrea Kappler, Sandra Greif, Krisztina  
Seidler, Katty Büschel

Unser Social Media Team 
Anna-Lena Gretz, Peter Braun, Nina Braun
Es fehlen: David Seidler, Vinzenz Altenweger

Ehrenamtliche

Danke – an alle, die bei uns im Hintergrund eine Aufgabe übernehmen und bisher nicht im Heft auftauchen
• Bene  für die gesamte Spielplanung 
• Ralph „Gori“ und Bianca für die Organisation und Betreuung des Kiosks
• Cello für die Spieltags-Orga
• Henrique für die Pflege und Programmierung der Kampfgerichtlaptops 
• Unserem DJ- und Hallensprecherteam mit Steve, Niklas und Jens
• Unseren Ordnern bei den Spielen u.a. Ali und Winni  
• Michael, Stefan, Steffen, Olli und allen anderen, die als Sekretär und Zeitnehmer die Spiele betreuen
• den Elternbetreuern unserer Jugendmannschaften 
• Nina für die Artikel in Zeitung und Social media 
• Thorsten und Angela Franzisi für die großartigen Fotos 
• Dirk für die Website Betreuung
• Petzi für die Führung unserer Listen und die Führungszeugnis-Verwaltung
• Böhmi für die Übungsleiterscheinpflege
• Tanja für die Durchführung der Bestellungen
• dem Eventteam mit u.a. Linni, Diana, Tanja und Achim 
• dem Marketing-Team mit u.a. Vinzenz und Erwin
• Josi für die Gestaltung der Plakate, Flyer usw.
• Petra für die Turnierplanungen und Organisation des Kassenteams 
• dem ganzen vielköpfigen Team des Jugendturniers unter Federführung von Andi und Hase 
• Und last but not least: Simone für die Gestaltung des Saisonhefts, die Passverwaltung, das Kampfgericht und viele andere Hilfestellungen.
Herzlichen Dank - auch an alle anderen, die vielleicht unerwähnt geblieben sind - dass ihr unsere Handballabteilung am Laufen haltet!

Unser Kiosk Team 
Ralph Neumeier und Bianca Schlögl
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wir freuen uns, dass wir uns bei Ihnen kurz vorstellen dürfen.

Die Handballabteilung des TSV Friedberg zählt mittlerweile über 400 Mitglieder, der 
Gesamtverein geht annähernd auf die 4000 zu. Der Vereinssport rund um Friedberg 
„boomt“ sozusagen. 
Von ganz jung, den Minis ab 5 Jahren, über die Jugendspieler, den Aktiven bis hin 
zu den ehemaligen Handballern, die sich als Jugendtrainer und – betreuer, im Kas-
senteam, dem Aufbauteam usw. engagieren, sind alle Altersgruppen vertreten.

Gerade durch unsere starke Jugendarbeit, können wir in Bayern eine hohe Anerken-
nung genießen. Wir fördern dabei nicht nur den sportlichen Erfolg, sondern legen 
großen Wert auf das Miteinander und den sozialen Halt der Kinder und Jugendli-
chen. 
Alleine durch ehrenamtliche Tätigkeit ist die Erfüllung der Aufgaben - Leistungs-
handball und soziale Verantwortung – nicht möglich. 

Hierzu benötigen wir auch Sie als Partner. Durch Ihre Werbung und die damit ver-
bundene finanzielle Unterstützung der Abteilung, werden Sie nicht nur im Verein, 
sondern im gesamten Umfeld positiv wahrgenommen und erzielen somit eine hohe 
Außenwirkung.

Über die Möglichkeiten der Werbung würden wir Sie gerne persönlich informieren. 
Wir freuen uns auf ein Gespräch.

Kommen Sie vorbei und erleben Sie, was Handballbegeisterung ausmacht. Fördern 
Sie die Jugend und unsere Aktiven, so dass wir gemeinsam die Ziele erreichen kön-
nen. 

Werden Sie Teil unserer TSV-Familie!
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Liebe Freunde der Handballabteilung,

Der TSV Friedberg hat in meiner Jugend dazu beigetragen mir 
Werte fürs Leben mitzugeben, von denen ich heute noch profitie-
re: Teamgeist, Motivation, Einsatzwille, Durchsetzungsvermögen, 
Ziele erreichen, um nur einige zu nennen. Ich kann nur jedem Ju-
gendlichen empfehlen diesen tollen Sport in diesem großartigen 
Verein auszuüben, und es ist mir eine Freude, Jahrzehnte später 
als Sponsor mit Dimension3 etwas zurückgeben zu können.

Dass in der Handballmannschaft des TSV Friedberg die 
Leidenschaft und Disziplin sehr hoch im Kurs steht, wurde 
uns bereits nach kurzer Zeit bewiesen. Es ist uns eine große 
Freude, dass wir diesen beeindruckenden Sport lokal unter-
stützen dürfen.
Für alle kommenden Spiele wünschen wir und das Team der 
Firma Luichtl Wasser & Wärme GmbH viel Erfolg!

Die Welt wird eine bessere durch Fairness und Sport.
Wir, als Schäfer Gerüstbau GmbH stehen auf Gemeinschaft und auf soziale 
Bindungen, auf Regeln und Fairness, auf Gesundheit und Fitness, auf Nach-
wuchsförderung. Das sind genau die Themen, die uns selbst jeden Tag im 
Gerüstbau und auf der Baustelle beschäftigen. Außerdem wollen wir denen 
Tribut und Unterstützung zollen, die durch ihr ehrenamtliches Engagement 
das anderen durch die Vereinsarbeit ermöglichen. Und allen anderen, die das 
erleben können. Als Spieler oder als Zuschauer. Wir sind nur zu dem gewor-
den, was wir als Team erarbeitet haben. Und den Erfolg wünschen wir euch 
ebenfalls, beim Training und bei jedem Spiel.

Dirk Kreutzburg      |  Erwin Schmuttermair
dirk.kreutzburg@tsv-friedberg.de | erwin.schmuttermair@tsv-friedberg.de
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Gerüstbau Schäfer
www.schaefer-geruestbau.com

Dr. Hannes Proeller
Apotheke

www.dr-hannes-proeller.de



Unsere Silber-Partner

Gruner Juwelier
www.juwelier-gruner.de
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Dimension 3
www.dimension3.de

Germar’s
www.germars.de

Metzgerei Rupp
www.metzgereirupp.de

Visual Partner
Werbeagentur Gastrosystem

www.gastro-4.de

Sie wollen die Abteilung Handball auch unterstützen? Gerne auch mit einer Spende? Hier haben sie die Möglichkeit:
 Spendenkonto:  

TSV 1862 Friedberg e.V. Abtl. Handball 

IBAN: DE91 7205 0000 0002 3615 66 

BIC: AUGSDE77XXX 

Bank: Stadtsparkasse Augsburg 

Bitte immer Abteilung Handball angeben. 



Silber-Partner

Sachverständigenbüro 
Holzmann-Bauberatung®
www.holzmann-bauberatung.de

Zahnartzpraxis 
Dr. Bruggey

www.dr-bruggey.de

Luichtl
www.luichtl.de

DEMMELMAIR
Busreisen

www.demmelmair-bus-reisen.de

Kniess Eisenhandlung
www.friedberger-eisenhandlung.de

Sport in Augsburg
www.sport-in-augsburg.de
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tem (zertifi ziertem) DEKRA-Standard erhalten.
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Stein & Mayr
www.steinundmayr.de

Sanitätshaus
tein
& MayrS

Ihr kreativer Meisterbetrieb

Quellen: sport-in-augsburg, Thorsten Franzisi, TSV Friedberg, Manuel Buschendorf und Sponsoren, Vereine Oberliga Süd Herren



Bronze-Partner

   Ab November

)­
LUDWIGSTRASSE 5 |  86316 FRIEDBERG |  08 21 . 60 26 32 

INFO@AUGENSACHE.DE |  WWW.AUGENSACHE.DE

Ihr Opel-Partner in Aichach

etzmeirB
Autohaus

GmbH

Augsburger Straße 33 DIE ZUKUNFT GEHÖRT ALLEN
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Dieser Korrekturabzug dient zur Kontrolle des Fotosatzes, ist nicht farbverbindlich und sagt nichts über die Druckqualität aus. 
Drucktechnische Farbabweichungen sind möglich und stellen keinen Reklamationsgrund dar.

metatop media GbR
Jahnstraße 1
70597 Stuttgart

Fon  + 49 (0) 711 / 77 930 
Fax  + 49 (0) 711 / 77 930 30 
Mail  daten@metatop.de

672

Montag, den 20.08.2018

interW KFZ  Service
GmbH

- Neueste         Diagnosetechnik

KFZ-Meisterwerkstatt für 
  Fahrzeuge aller Marken

Oldtimer & Sportwagen Service
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55

D R .  P E T E R  B R U G G E Y

D R .  T H O M A S  B R U G G E Y

Zahnärzte

Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie

Ludwigstraße 44 86316 Friedberg

Tel.: 0821 60 13 42 Fax: 0821 60 42 33

info@dr-bruggey.de    www.dr-bruggey.de

Münchner Str. 5  86316 Friedberg
Tel.: 0821/60 13 42  Fax.: 0821/60 42 33
info@dr-bruggey.de  www.dr-bruggey.de



Wir sind

Friedberg
Team Handball

Gemeinsam stark!


